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Sie hat es sich zur Lebensaufgabe ge-
macht, den ärmsten Menschen dieser
Welt unter die Arme zu greifen: Seit über 
zwei Jahrzehnten setzt sich Dr. Sybille 
Keller, Zahnärztin aus Waltenhofen (Kreis 
Oberallgäu), aktiv für die Entwicklungs-
hilfe in Nepal und Sri Lanka ein. Daneben 
engagiert sie sich in mehreren zahnärzt-
lichen Standesorganisationen. Für ihren 
ehrenamtlichen Einsatz wurde sie jetzt 
mit dem Bundesverdienstkreuz belohnt. 
Bayerns Gesundheitsminister Klaus Ho-
letschek überreichte die Auszeichnung 
im Auftrag von Bundespräsident Walter 
Steinmeier.

Dr. Keller habe sich herausragende Ver-
dienste erworben, betonte Holetschek 
bei der Feierstunde in Memmingen: „Ihr 
Handeln ist stets geprägt von großer 
Nächstenliebe und sehr viel Willens-
stärke und Verständnis. Den Menschen 
in Nepal fühlt sie sich so sehr verbunden, 
dass sie vor Ort Nepalesisch gelernt hat.“

Mitbegründerin von 
„Zahnärzte ohne Grenzen“

2004 zählte die Zahnmedizinerin zu den 
Gründungsmitgliedern der damaligen 
Stiftung „Zahnärzte ohne Grenzen“. In-
zwischen ist aus der Stiftung ein Verein 
geworden, dessen Präsidentin sie seit dem 
vergangenen Jahr ist. Bereits seit 1999 ist 
Dr. Sybille Keller als Projektmanagerin und 
zahnärztliche Koordinatorin am „Sushma 
Koirala Memorial Hospital“ und seit 2002 
auch am „Amppipal Community Hospi-
tal“ in Nepal tätig. Für die „Association 
Ganesha Switzerland-Nepal“ versorgt sie 
seit 2008 rund 650 Schulkinder und über-
nimmt die zahnärztliche Behandlung in elf 
Dörfern an der nepalesischen Grenze zu 
Indien. Für ihr ehrenamtliches Engage-
ment opfert die Praxisinhaberin zwei- bis 
dreimal pro Jahr ihren Urlaub.

Zu den zahnärztlichen Tätigkeiten gehö-
ren die Vorbereitung und Weiterbehand-
lung bei Operationen von Lippen-Kiefer-

Gaumen-Spalten. Auch andere angebo-
rene oder unfallbedingte Fehlbildungen
sowie Verbrennungsfolgen werden von 
der schwäbischen Zahnärztin und ihrem
Team von Helferinnen und Helfern be-
handelt. Ganz besonders am Herzen lie-
gen ihr dabei Kinder und Menschen, die 
wegen ihres Aussehens von der Gemein-
schaft ausgegrenzt werden.

Darüber hinaus kümmert sich Dr. Sybille 
Keller um Hilfseinsätze von Kolleginnen 
und Kollegen, die jeweils für einige Wo-
chen in Nepal tätig sind. In Deutschland 
und Nepal hat sie die Projektkoordination 
und die Patientenversorgung auf zahn-
medizinischem Gebiet übernommen. Da-
neben bildet sie einheimische Kolleginnen 
und Kollegen weiter. Durch Vorträge und 
persönliche Werbung bemüht sie sich 
erfolgreich um Spenden für ihre Zahn-
stationen in Nepal.

Beim Erdbeben am 25. April 2015 in Nepal 
entging Dr. Sybille Keller nur knapp einer 
Katastrophe. Trotzdem setzte sie ihre Reise

fort und half tatkräftig bei der Evakuierung
und Versorgung der Verletzten.

In Sri Lanka können sich die Menschen eben-
falls auf ihre unermüdliche Hilfsbereitschaft 
verlassen. Auch dort fühlt sie sich den ein-
heimischen Kolleginnen und Kollegen ver-
bunden und steht ihnen beratend zur Seite.

Aktiv in der Standespolitik

Weitere ehrenamtliche Verdienste erwarb
sich Keller in der zahnärztlichen Standes-
politik. Seit 2001 ist sie fre igewählte Ob-
frau der Zahnärzteschaft Kempten und 
Umgebung. Sie war schwäbische Bezirks-
gruppenvorsitzende des Freien Verbandes
Deutscher Zahnärzte (FVDZ) und ist Vor-
standsmitglied des Zahnärztlichen Bezirks-
verbandes Schwaben. Als Delegierte ge-
hört sie der Vollversammlung der Bayeri-
schen Landeszahnärztekammer und der 
Bundesversammlung der Bundeszahn-
ärztekammer an.
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Dr. Sybille Keller erhält Bundesverdienstkreuz
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Bayerns Gesundheitsminister Klaus Holetschek überreichte Dr. Sybille Keller das Verdienstkreuz 

am Bande des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland.
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